
mit Ortsteil Pätz
Druck und Verlag: Heimatblatt Brandenburg Verlag GmbH •  Auflage:  3000

10178 Berlin, Panoramastraße 1, Tel: (030) 2809 93 45  • Fax: (030) 2809 94 06
Herausgeber des Amtsblattes: Gemeinde Bestensee, Eichhornstr. 4-5, 15741 Bestensee,Tel.:033763 / 998-0

verantwortlich für den amtlichen Teil: Bürgermeister der Gemeinde Bestensee

Bezugsmöglichkeiten und -bedingungen des Amtsblattes für die Gemeinde Bestensee Der „Bestwiner“:
Das Amtsblatt erscheint einmal im Monat und ist für die mit Hauptwohnsitz gemeldeten Einwohner im Rathaus der Gemeinde Bestensee,
Eichhornstr. 4 - 5, im Hauptamt während der öffentlichen Sprechzeiten kostenlos erhältlich. Es kann auch gegen Erstattung der Porto- und

Versandkosten einzeln oder im Abonnement unter der oben genannten Anschrift der Gemeinde Bestensee bezogen werden.

18. Jahrgang Ausgabe Nr. 4 Bestensee, den 28.04.10

Inhaltsverzeichnis des amtlichen Teils

* Kurzniederschrift zur öffentlichen Sitzung der Gemeindevertretung am 18.03.2010 Seite 2

* B 12/03/102. Änderung des Bebauungsplanes „Königliches Forsthaus“, Gemarkung Bestensee -

Abwägung der Stellungnahmen aus der öffentlichen Auslegung und Beteiligung der berührten Träger öffentlicher Belange - Seite 2

* B 13/03/102. Änderung Bebauungsplan „Königliches Forsthaus“ , Gemarkung Bestensee - Satzungsbeschluss - Seite 3

* B 14/03/10B-Plan nach § 13a BauGB „Kurstraße“ – West, Gemarkung Bestensee - Abwägungsbeschluss - Seite 3

* B 15/03/10B-Plan „Kurstraße“ – West, Gemarkung Bestensee - Satzungsbeschluss - Seite 4

* B 16/03/10B-Plan „Waldweg/Uferpromenade“ Seite 4

* B 17/03/10Ankauf von öffentlichen Straßenverkehrsflächen, Flurstücke 87 und 123 der Flur 11, GB-Blatt 1037

der Gemarkung Bestensee und Flurstück 117 der Flur 11, GB-Blatt 1204 der Gemarkung Bestensee Seite 4

* B 18/03/10Ankauf der  Flurstücke 442 und 443 der Flur 1, Grundbuchblätter 1950 und 3030 der Gemarkung Bestensee Seite 4

* Bekanntmachung gemäß § 16 der Hauptsatzung der Gemeinde Bestensee Bürgerbeteiligung gem. § 3 Abs. 2 BauGB

durch öffentliche Auslegung des geänderten Entwurfs des B-Plans „Waldweg – Uferpromenade“ , Gemarkung Bestensee Seite 5



Der „Bestwiner“Der „Bestwiner“Der „Bestwiner“Der „Bestwiner“Der „Bestwiner“ - 2 - 18. Jahrgang / 28.04.10 / Nummer 4

KURZNIEDERSCHRIFT
zur öffentlichen Sitzung der Gemeindevertretung am 18.03.2010

1. Informationen
1.1. des Bürgermeisters (vorgetragen von Frau Teltow)
- zum Ausbau der Bahnstrecke

Die Stellungnahme der Gemeinde zum Planverfahren ist erfolgt.
Einzelheiten zu diesem Schreiben können im Bauamt eingesehen
werden. Anregungen der Bürger und Gemeindevertreter wurden
eingearbeitet.

- zur Straßenreinigung
Bis Ostern wird die Fa. Ruwe den Splitt von den Straßen entfernen.

- zur Anschaffung des Feuerwehrfahrzeuges
Dafür müssen im Nachtragshaushalt 2010 zusätzlich 40 T€ einge-
plant werden. Die Unterlagen dazu können im Ordnungsamt ein-
gesehen werden.

1.2. der Vorsitzenden der Gemeindevertretung
- Die Vorsitzende der GV schlägt vor, Herrn Jaschen als Wege-

wanderwart für den Ort Bestensee zu bestellen. Der Wegewander-
wart wird ehrenamtlich tätig sein und eng mit dem Tourismus-
verband Dahme-Seen zusammenarbeiten.

1.3. der Fraktionen
- Die CDU-Fraktion informiert, dass Frau Sieglinde Borchert ihr

Mandat niedergelegt hat. Nachfolger in der Fraktion ist Herr Dr.
Weßlau. Damit ändert sich auch die Besetzung der Ausschüsse.

- Die Fraktion „Die Linke“ wird Herrn Günter Schulz in den Haupt-
ausschuss berufen als Nachfolger für Frau Rubenbauer.

- Herr Scholz aus der Fraktion der „Unabhängigen Bürger“ äußert
sich zum Infoblatt „Ro(t)bes(t)pierre.

1.4. des Ortsbeirates
- Der Ortsbeirat Pätz bittet darum, die Anfragen aus der letzten

Sitzung zu beantworten und Sitzungsprotokolle fristgerecht an die
Ämter weiterzuleiten.

Abstimmung zur Bestellung Wanderwegewart und Neu-
besetzung Ausschüsse
Abstimmung zur Bestellung von Herrn Jaschen zum Wanderwege-
wart
einheitliche Zustimmung

Feststellung zur Neubesetzung des Hauptausschusses
Fraktion „Die Linke“
Herr Günter Schulz - Stellvertreter Silke Johne

CDU-Fraktion
Herr Hardy Pöschk - Stellvertreter Steffen Wahl
einheitliche Zustimmung

Abstimmung Vorstand der Gemeindevertretung
Herr Dr. Claus Weßlau(vorher Herr Hardy Pöschk)
einheitliche Zustimmung

Feststellung Neubesetzung Bauausschuss
Herr Dr. Claus Weßlau - Stellvertreter Steffen Wahl
Herr Karl-Heinz Wahl - sachkundiger Einwohner
einheitliche Zustimmung

Feststellung Neubesetzung Finanzausschuss
Herr Steffen Wahl - Stellvertreter Herr Dr. Claus Weßlau
Herr Manfred Kühn - sachkundiger Einwohner
einheitliche Zustimmung

Feststellung Neubesetzung Ordnungsausschuss
Herr Steffen Wahl - Stellvertreter Herr Dr. Claus Weßlau
Herr Michael Kempkes - sachkundiger Einwohner
einheitliche Zustimmung

Die Besetzung des Gesundheits- und Sozialausschusses bleibt.
Stellvertreter für Herrn Pöschk ist Herr Dr. Weßlau.

2. Bürgerfragestunde
Folgende Probleme wurden angesprochen und diskutiert:
- der Beitritt der Gemeinde im Internetportal Maerker.de
- zur Verwendung von Fördermitteln von 2000 – 2009
- zur Beantragung von Fördermitteln bis 2013

3. Beschlussvorlagen
B 12/03/10 - 2. Änderung des B-Planes „Königliches Forsthaus“

Abwägung der Stellungnahmen aus der öffentlichen
Auslegung und Beteiligung der berührten Träger
öffentlicher Belange

B 13/03/10 - 2. Änderung des B-Planes „Königliches Forsthaus“
Satzungsbeschluss

B 14/03/10 - B-Plan nach § 13a BauGB „Kurstraße“ – West
Abwägungsbeschluss

B 15/03/10 - B-Plan „Kurstraße“ – West – Satzungsbeschluss
B 16/03/10 - B-Plan „Waldweg/Uferpromenade“

Nichtöffentlicher Sitzungsteil

Beschlussvorlagen
B 17/03/10 - Ankauf von öffentlichen Straßenverkehrsflächen

Flurstücke 87 und 123 der Flur 11, GB-Blatt 1037
der Gemarkung Bestensee und Flurstück 117 der
Flur 11, GB-Blatt 1204 der Gemarkung Bestensee

B 18/03/10 - Ankauf der Flurstücke 442 und 443 der Flur 1,
Grundbuchblätter 1950 und 3030 der Gemarkung
Bestensee

Teltow Johne
Vorsitzende der Mitglied der Gemeindevertretung
Gemeindevertretung

Beschluss
der Gemeindevertretung - öffentlich -

Einreicher: Bauamt
Beraten im: BA am 22.02.2010, HA am 02.03.2010
Beschluss-Tag: 18.03.2010
Beschluss-Nr.: 12/03/10
Betreff: 2. Änderung des Bebauungsplanes „Königliches

Forsthaus“ Gemarkung Bestensee
- Abwägung der Stellungnahmen aus der öffentli-
chen Auslegung und Beteiligung der berührten Trä-
ger öffentlicher Belange -

Beschluss: Die Gemeindevertreterversammlung stimmt der Ab-
wägung gemäß Anlage 1 (Stellungnahmen der TÖB)
über die Anregungen aus der Beteiligung zum Ent-
wurf der 2. Änderung des Bebauungsplanes (Stand
August 2009) zu. Die Gemeindevertretung nimmt
zur Kenntnis, dass keine Bürgereinwendungen vor-
gebracht wurden.

Begründung: Die Verfahrensschritte nach §§ 3 ff BauGB wurden
durchgeführt.
Im Zeitraum vom 09.11. bis einschließlich 10.12.2009
erfolgte die öffentliche Auslegung des Planentwurfs
(Stand August 2009) gemäß § 3 Abs. 2 BauGB.
Es wurden keine Stellungnahmen von Bürgern ab-
gegeben.
Mit Schreiben vom 02.11.2009 wurden 12 Träger
öffentlicher Belange gemäß § 4 Abs.2 BauGB zur
Stellungnahme aufgefordert. Es wurden 9 Stellung-
nahmen abgegeben.
Gemäß § 4 Abs.3 BauGB sind die Stellungnahmen
in die Abwägung einzustellen. Die Inhalte der Stel-
lungnahmen sowie die Abwägungsentscheidungen
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der Gemeindevertreterversammlung sind im Ab-
wägungsprotokoll (Anlage 1) dargelegt.
Entsprechend den Abwägungsentscheidungen wer-
den keine Änderungen des Planentwurfes erforder-
lich. Es sind deshalb auch keine erneuten
Beteiligungsverfahren erforderlich.
Die Ergebnisse der Abwägung sind in die Begrün-
dung zur Satzungsausfertigung des B-Planes aufzu-
nehmen.

Abst. – Ergebnis:
Anz. d. stimmberechtigten Mitgl. d. GV: 19
Anwesend: 15
Ja - Stimmen: 15
Nein - Stimmen: /
Stimmenthaltungen: /
von der Abst. u. Berat. gem. § 22 BbgKVerf
ausgeschlossen:

Quasdorf Teltow
Bürgermeister Vorsitzende der Gemeindevertretung

Anlage 1: Abwägungsprotokoll

Beschluss
der Gemeindevertretung - öffentlich -

Einreicher: Bauamt
Beraten im: BA am 22.02.2010, HA am 02.03.2010
Beschluss-Tag: 18.03.2010
Beschluss-Nr.: 13/03/10
Betreff: 2. Änderung Bebauungsplan „Königliches Forst-

haus“  Gemarkung Bestensee
- Satzungsbeschluss -

Beschluss: Die 2. Änderung des Bebauungsplanes „Königli-
ches Forsthaus“ in der Fassung von August 2009
wird gemäß § 10 Abs. 1 BauGB als Satzung be-
schlossen.
Die Begründung zur 2. Änderung des Bebauungs-
planes wird gebilligt.

Begründung: Die Gemeindevertretung hat die Abwägung zu den
Ergebnissen der Offenlage und der Beteiligung der
Behörden und sonstiger Träger öffentlicher Belange
durchgeführt. Die Ergebnisse der Abwägung wur-
den in den Entwurf des Bebauungsplanes eingear-
beitet. Ein erneutes Beteiligungsverfahren ist nicht
erforderlich.
Die 2. Änderung des Bebauungsplanes ist ortsüblich
bekannt zu machen.

Abst. – Ergebnis:
Anz. d. stimmberechtigten Mitgl. d. GV: 19
Anwesend: 15
Ja - Stimmen: 15
Nein - Stimmen: /
Stimmenthaltungen: /
von der Abst. u. Berat. gem. § 22 BbgKVerf
ausgeschlossen:

Quasdorf Teltow
Bürgermeister Vorsitzende der Gemeindevertretung

Beschluss
der Gemeindevertretung - öffentlich -

Einreicher: Bauamt
Beraten im: BA am 22.02.2010, HA am 02.03.2010
Beschluss-Tag: 18.03.2010
Beschluss-Nr.: 14/03/10
Betreff: B-Plan nach § 13a BauGB „Kurstraße“ – West,

Gemarkung Bestensee
- Abwägungsbeschluss -

Beschluss: Die Gemeindevertreterversammlung stimmt der Ab-
wägung gemäß Anlage 1 (Stellungnahmen der TÖB)
über die Anregungen aus der Beteiligung zum Ent-
wurf des Bebauungsplanes (Stand 1.September 2009)
zu. Die Gemeindevertretung nimmt zur Kenntnis,
dass keine Bürgereinwendungen vorgebracht wur-
den.

Begründung: Die Verfahrensschritte nach §§ 3 ff BauGB wurden
durchgeführt.
Im Zeitraum vom 09.11. bis einschließlich 10.12.2009
erfolgte die öffentliche Auslegung des Entwurfs des
Bebauungsplanes (Stand 01.09.2009) gemäß § 3
Abs.2 BauGB.
Es wurden keine Stellungnahmen von Bürgern ab-
gegeben, die den B-Plan „Kurstraße am Seechen –
West“ betreffen. Die zum Gesamtvorhaben „Kur-
straße“ eingegangenen Bürgerstellungnahmen wur-
den in der Abwägung zum B-Plan „Kurstraße am
Seechen – Ost“ abschließend behandelt. Die Bürger
wurden über das Abwägungsergebnis am 23.11.2009
schriftlich informiert. Widersprüche gegen das Ab-
wägungsergebnis wurden nicht erhoben.
Mit Schreiben vom 24.11.2009 wurden die betroffe-
nen Träger öffentlicher Belange gemäß § 4 Abs.2
BauGB zur Stellungnahme aufgefordert. Es wurden
Stellungnahmen abgegeben. Gemäß § 4 Abs.3
BauGB sind die Stellungnahmen in der Abwägung
zu berücksichtigen. Die Inhalte der Stellungnahmen
sowie die Abwägungsentscheidungen der Gemeinde-
vertreterversammlung werden im Abwägungs-
protokoll dargelegt. Entsprechend den Abwägungs-
entscheidungen wurden keine Änderungen in der
Planunterlage erforderlich. Es sind deshalb auch
keine erneuten Beteiligungsverfahren erforderlich.
Die Ergebnisse der Abwägung sind in die Begrün-
dung zur Satzungsausfertigung aufzunehmen.

Abst. – Ergebnis:
Anz. d. stimmberechtigten Mitgl. d. GV: 19
Anwesend: 15
Ja - Stimmen: 15
Nein - Stimmen: /
Stimmenthaltungen: /
von der Abst. u. Berat. gem. § 22 BbgKVerf
ausgeschlossen:

Quasdorf Teltow
Bürgermeister Vorsitzende der Gemeindevertretung

Anlage 1: Abwägungsprotokoll
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Beschluss
der Gemeindevertretung - öffentlich -

Einreicher: Bauamt
Beraten im: BA am 22.02.2010, HA am 02.03.2010
Beschluss-Tag: 18.03.2010
Beschluss-Nr.: 15/03/10
Betreff: B-Plan „Kurstraße“ – West, Gemarkung Bestensee

- Satzungsbeschluss -
Beschluss: Der B-Plan „Kurstraße“ – West in der Fassung vom

01.09.2009 wird gemäß § 10 Abs. 1 BauGB als
Satzung beschlossen.
Die Begründung des Bebauungsplanes wird gebil-
ligt.

Begründung: Die Gemeindevertretung hat die Abwägung zu den
Ergebnissen der Offenlage und der Beteiligung der
Behörden und sonstiger Träger öffentlicher Belange
durchgeführt. Die Ergebnisse der Abwägung führen
nicht zu einem erneuten Beteiligungsverfahren.
Der Bebauungsplan ist ortsüblich bekannt zu ma-
chen.

Abst. – Ergebnis:
Anz. d. stimmberechtigten Mitgl. d. GV: 19
Anwesend: 15
Ja - Stimmen: 15
Nein - Stimmen: /
Stimmenthaltungen: /
von der Abst. u. Berat. gem. § 22 BbgKVerf
ausgeschlossen:

Quasdorf Teltow
Bürgermeister Vorsitzende der Gemeindevertretung

Beschluss
der Gemeindevertretung - öffentlich -

Einreicher: Bauamt
Beraten im: BA am 22.02.2010, HA am 02.03.2010
Beschluss-Tag: 18.03.2010
Beschluss-Nr.: 16/03/10
Betreff: B-Plan „Waldweg/Uferpromenade“
Beschluss: Die Gemeindevertreterversammlung der Gemeinde

Bestensee billigt den Entwurf des B-Planes „Wald-
weg/Uferpromenade“ und beschließt die Offenlage
des Planentwurfs gemäß § 3 Abs.2 BauGB.
Die Planbezeichnung wird von „Hausenbergbrücke“
in „Waldweg/Uferpromenade“ geändert.

Begründung: Mit Beschluss 06/02/10 hat die Gemeindevertretung
im Ergebnis der frühzeitigen Beteiligung der Öffent-
lichkeit die Abtrennung des Planbereiches „Wald-
weg / Uferpromenade“ vom bisherigen B-Plan
„Hausenbergbrücke“ beschlossen. Der B-Plan
„Hausenbergbrücke“ wird in zwei selbständige Plä-
ne aufgeteilt. Das Planvorhaben in der Gemarkung
Pätz (Brücke und Erschließungsweg zur Brücke)
wird zeitlich zurückgestellt. Für den Geltungsbereich
des Planes in der Gemarkung Bestensee besteht
jedoch dringender Handlungsbedarf zur Sicherung
der öffentlichen Erschließung von Grundstücken,
weshalb die Planung hier fortgeführt werden soll.
Die von der Planung berührten Behörden und Träger
öffentlicher Belange sind nach § 4 Abs.2 BauGB zu
beteiligen.

Abst. – Ergebnis:
Anz. d. stimmberechtigten Mitgl. d. GV: 19
Anwesend: 15
Ja - Stimmen: 15
Nein - Stimmen: /
Stimmenthaltungen: /
von der Abst. u. Berat. gem. § 22 BbgKVerf
ausgeschlossen:

Quasdorf Teltow
Bürgermeister Vorsitzende der Gemeindevertretung

Anlage: Planentwurf (Stand Februar 2010)

Aufgeführte Anlagen zu den Beschlüssen 12/03/2010, 14/03/2010 und
16/03/2010 können zu den öffentlichen Sprechzeiten im Bauamt, Zim-
mer: 10, der Gemeinde Bestensee, Eichhornstr. 4-5, 15741 Bestensee
eingesehen werden.

Nichtöffentlicher Beschluss
der Gemeindevertretung Bestensee

Beschluss – Tag: 18.03.2010
Einreicher: Bauamt
Beraten im: BA am 22.02.2010, HA am 02.03.2010
Beschluss – Nr.: 17/03/10
Betreff: Ankauf von öffentlichen Straßenverkehrsflächen,

Flurstücke 87 und 123 der Flur 11, GB-Blatt 1037
der Gemarkung Bestensee und Flurstück 117 der
Flur 11, GB-Blatt 1204 der Gemarkung Bestensee

Abstimmungsergebnis:
Ja – Stimmen: 15
Nein – Stimmen: /
Stimmenthaltungen: /

Quasdorf Teltow
Bürgermeister Vorsitzende der Gemeindevertretung

Nichtöffentlicher Beschluss
der Gemeindevertretung Bestensee

Beschluss – Tag: 18.03.2010
Einreicher: Bauamt
Beraten im: Tischvorlage
Beschluss – Nr.: 18/03/10
Betreff: Ankauf der  Flurstücke 442 und 443 der Flur 1,

Grundbuchblätter 1950 und 3030 der Gemarkung
Bestensee

Abstimmungsergebnis:
Ja – Stimmen: 15
Nein – Stimmen: /
Stimmenthaltungen: /

Quasdorf Teltow
Bürgermeister Vorsitzende der Gemeindevertretung
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BEKANNTMACHUNG
gemäß § 16 der Hauptsatzung der Gemeinde Bestensee

Bürgerbeteiligung gem. § 3 Abs. 2 BauGB durch öffentliche
Auslegung des geänderten Entwurfs des B-Plans
„Waldweg – Uferpromenade“ , Gemarkung Bestensee

Die Gemeindevertretung hat in ihrer Sitzung am 18.03.2010 den geän-
derten Entwurf, der im Wesentlichen die Abtrennung des Planteils
„Brücke“ und eine veränderte Straßenverkehrsführung beinhaltet,  ge-
billigt. Der geänderte Entwurf des B-Plans „Waldweg/ Uferpromenade“,
in der Fassung vom Februar 2010, wurde zur erneuten Offenlage
bestimmt.
Gemäß § 3 Abs. 2 BauGB liegt der Entwurf des B-Planes „Waldweg/
Uferpromenade“, bestehend aus Planzeichnung, Begründung und Um-
weltbericht zu Jedermanns Einsicht

vom 17. Mai 2010 bis einschließlich 18. Juni 2010
im Gemeindeamt Bestensee / Bürgerbüro, Eichhornstraße 4-5 während
der folgenden Dienststunden öffentlich aus:
Montag 9.00 – 12.00 Uhr und 13.00 – 15.30 Uhr
Dienstag 9.00 – 12.00 Uhr und 13.00 – 18.00 Uhr
Mittwoch 9.00 – 12.00 Uhr und 13.00 – 15.30 Uhr
Donnerstag 9.00 – 12.00 Uhr und 13.00 – 15.30 Uhr
Freitag 9.00 – 12.00 Uhr.
Während der Offenlegungsfrist können von jedermann Bedenken und
Anregungen zum Entwurf des Bebauungsplanes schriftlich oder zur
Niederschrift vorgebracht werden. Es wird darauf hingewiesen, dass
nicht fristgerecht abgegebene Stellungnahmen bei der Beschlussfassung
über den Bebauungsplan gemäß. § 4a Abs. 6 BauGB unberücksichtigt
bleiben können und dass ein Antrag nach § 47 der Verwaltungs-
gerichtsordnung unzulässig ist, soweit mit ihm Einwendungen geltend
gemacht werden, die vom Antragsteller im Rahmen der Auslegung nicht
oder verspätet geltend gemacht wurden, aber hätten geltend gemacht
werden können.
Es liegen umweltbezogene Stellungnahmen des Landkreises, des Landes-
umweltamtes und der unteren Forstbehörde vor.

i. A.  Ines Schulze
BAL , 14. April 2010

Ende des amtlichen Teils
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Absetzbarkeit von Handwerker-
leistungen für Verkabelung auf
Grundstücken und im Gebäude
Von der Regionalen Wirtschafts-
förderungsgesellschaft Dahme-
Spreewald mbH sind wir darüber in
Kenntnis gesetzt worden, dass das
Bundesministerium der Finanzen
ein neues Anwendungsschreiben
zur steuerlichen Abzugsfähigkeit
von Handwerkerleistungen nach
§35a EStG veröffentlicht hat, das
auch im Rahmen der Umsetzung
der Breitbandstrategie relevant
ist.Das Anwendungsschreiben stellt
klar, dass Handwerkerleistungen für
Renovierungs-, Erhaltungs- und
Modernisierungsmaßnahmen im
Sinne des §35a EStG auch Maß-
nahmen im Zusammenhang mit der
Installation von Breitbandan-
schlüssen innerhalb des Grund-
stücks umfassen (Maßnahme 5 der
Breitbandstrategie). Dem An-
wendungsschreiben ist eine bei-
spielhafte Aufzählung begünstig-
ter Maßnahmen als Anlage beige-
fügt, in der nun derartige Maßnah-

men aufgeführt werden.Somit ist
sichergestellt, dass Kosten für den
Breitbandanschluss auf dem Grund-
stück und innerhalb des Gebäudes
bis zu 1200 Euro (20 % der maxi-
mal anrechenbaren Handwer-
kerleistungen von 6.000 Euro) di-
rekt von der Steuerschuld abgezo-
gen worden. Dies schafft Rechts-
sicherheit bzgl. der Absetzbarkeit
solcher Maßnahmen für den Steu-
erpflichtigen und kann somit die
Attraktivität neuer Hausanschlüsse
wie z.B. per Glasfaser und von
Breitbandanschlüssen generell
erhöhen.Wir bieten den Bürger-
innen und Bürgern an, bei Interesse
zu den Sprechzeiten im Bürgerbüro
der Gemeinde Bestensee in die voll-
ständigen Unterlagen, die uns die
Regionale Wirtschaftsförderungs-
gesellschaft Dahme-Spreewald
mbH übersendet hat, Einsicht zu
nehmen.
Gemeinde Bestensee

Gerald Krüger - Elektromeister

Menzelstraße 15
15741 Bestensee

Tel.:(033763) 6 15 78 • Fax: (033763) 6 15 77
24h-Notruf: 0170- 2 15 52 94

�

�

�

�

�

�

 Elektroinstallationen
 SAT-& Kabelfernsehen
 Datennetzwerke
 Elektroheizsysteme
 Photovoltaikanlagen
 E-Check

Internet: www.elektro-krueger.net

Fahrplanbroschüre der Deutschen Bahn / des
Verkehrsverbundes Berlin-Brandenburg zu Änderungen
im Regionalverkehr wegen der Streckensperrung Königs
Wusterhausen – Lübbenau (Spreewald) vom 03. Mai
2010 bis April 2011

Die Deutsche Bahn hat der Gemeinde Bestensee die vorstehend bezeich-
nete Broschüre zugesendet. Die Broschüre liegt derzeit als PDF-Datei
vor (2 MB) und wird auf Wunsch per eMail übermittelt (Bürgerbüro,
Tel.: 998-0, eMail: buergerbuero@bestensee.de).
Demnächst soll die Broschüre auch in Druckform vorliegen.

Das Hauptamt informiert:

Folgende Artikel sind im Bürgerbüro des Rathauses erhältlich:
Ortsumriss-Aufkleber Stück 1,50 €
Wappen-Sticker Stück 0,50 €
Schlüsselanhänger Stück 1,50 €
Runde Aufkleber Stück 1,00 €
Bestensee-Postkarten Stück 0,50 €
Pinnsticker mit Wappen Stück 1,00 €
CD (Gesang+Trompete) vom Heimatverein Pätz e.V.
„Oh mein Pätz, wie bist du schön“ Stück 10,00 €
Wanderbuch v. Harry Schäffer Stück 5,00 €
- Wanderwege, Wanderfahrten Bestensee u. Umgebung
Bestensee-Chronik Stück 19,99 €
Bestensee-Schwenkfahne A4 Stück 5,50€

A3 Stück 7,50€

5. Bestensee-Zollstock, limitierte Aufl. Stück 5,00€

6. Bestensee-Zollstock, limitierte Aufl. Stück 5,00 €
Laubsäcke+Banderolen Stück 1,45 €
gelbe Wertstoffsäcke kostenlos
div. Wander- und Radwegkarten 0,80 € - 5,95 €

Gezielt werben mit einer
Anzeige in „Bestwiner“

Rufen Sie uns an: (03375) 29 59 54
faxen Sie uns an: (03375) 29 59 55
email: jp.bueorgkomm@t-online.de
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Bergung von Fischkadavern
aus dem Seechen

Am 22.03.2010 wurden wir durch
die Wasserschutzpolizei sowie
durch zahlreiche Bürgerhinweise
darauf aufmerksam gemacht, dass
im Seechen eine Vielzahl von toten
Fischen in den Uferbereichen, vor
allem an der Ostseite, schwimmt.

Umgehende informierten wir uns
beim Veterinäramt, wie in diesem
Falle zu verfahren ist.
Lt. Auskunft des zuständigen Tier-
arztes handelte es sich hierbei um
einen durch den langen, harten
Winter bedingten natürlichen Vor-
fall. Durch die geschlossene Eis-

decke und dem darauf liegenden
Schnee war nicht genügend Hel-
ligkeit vorhanden und es konnte
kein Sauerstoff produziert werden.
Neben dem Seechen waren noch
etliche andere Berliner und
Brandenburger Gewässer betrof-
fen. Da das Seechen nicht durch
die örtliche Fischerei bewirtschaf-
tet wird, konnten keine vorbeugen-
den Maßnahmen eingeleitet wer-
den.

Der Verwalter der Eigentümerin
wurde noch am selben Tag auf den
Zustand hingewiesen und zur Be-
seitigung der Fischkadaver aufge-
fordert. Der Verwalter war persön-
lich vor Ort, um sich über den Zu-
stand ein Bild zu machen.
Die Bemühungen liefen auf Grund
der Unmenge an Kadavern jedoch
sehr schleppend. Am Willen man-
gelte es der Eigentümerin nicht –
es war vielmehr ein personelles
sowie ein logistisches Problem, das
den Beginn der Bergung verzöger-
te.

Das Ordnungsamt konnte jedoch
zusätzliche Kähne organisieren.
Herzlichen Dank an Herrn Hüber
vom Märkischen Anglerhof, der
hilfreich zur Seite stand.
Mitarbeiter des Bauhofes sowie die
Kameraden der Freiwilligen Feu-
erwehr wurden zur personellen
Unterstützung an den Einsatzort
geschickt. Ebenfalls hat der ASB
mit einem Boot und Besatzung
Hilfe geleistet. Auch der Wasser-

und Bodenverband „Dahme-Notte“
stellte Technik und Personal zur
Verfügung. Mit dem Entkrau-
tungsboot konnten die Fische mit
Motorkraft ans Ufer gebracht wer-
den. Mit Fischerbooten und Mus-
kelkraft wäre die Bergung fast un-
möglich gewesen und hätte we-
sentlich mehr Zeit in Anspruch
genommen.

Da ein Vergraben der toten Tiere
nicht in Gänze möglich war, er-
hielten wir ohne bürokratischen
Aufwand von der Unteren Abfall-
behörde des Landkreises Dahme-
Spreewald die Genehmigung, die
Tierkadaver durch den Süd-

brandenburgischen Abfallzweck-
verband (SBAZV) entsorgen zu
lassen, der auch die erforderlichen
Container zur Verfügung stellte.
Die Entsorgung geschah entgelt-
und gebührenfrei.

Herzlichen Dank an alle Betei-
ligten sowie an alle Helfer, die dazu
beigetragen haben, dass das Ge-
wässer so schnell von den toten
Fischen befreit wurde und sich die
Beeinträchtigungen für die Anrai-
ner in Grenzen hielten.
(Quasdorf)
Bürgermeister
Bestensee, 06.04.2010

○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○
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Rathaus - Gemeinde Bestensee
Eichhornstr. 4 - 5, 15741 Bestensee

SPRECHZEITEN:
Dienstag: 9.00 - 12.00  u. 13.00 - 18.00 Uhr
Donnerstag: 9.00 - 12.00  u. 13.00 - 15.30 Uhr

Termine nach vorheriger Vereinbarung
sind an folgenden Tagen möglich:

Montag  u. Mittwoch: 9.00 - 12.00 u. 13.00-15.30 Uhr
Freitag: 9.00 - 13.00 Uhr

Das Gemeindeamt gratuliert im Mai
Frau Irmgard Dranz zum 81. Geburtstag
Herrn Hans Alt zum 75. Geburtstag
Frau Margot Fitze zum 76. Geburtstag
Frau Gerda Illgen zum 90. Geburtstag
Frau Ingrid Knappe zum 76. Geburtstag
Frau Elsbeth March zum 85. Geburtstag
Frau Hannelore Bujack zum 78. Geburtstag
Frau Brigitte Kalbitzer zum 76. Geburtstag
Frau Lieselotte Klemm zum 80. Geburtstag
Herrn Günther Marth zum 77. Geburtstag
Frau Elisabeth Zimmer zum 92. Geburtstag
Frau Gerda Krüger zum 79. Geburtstag
Frau Erika Stolt zum 78. Geburtstag
Herrn Georg Kruligk zum 76. Geburtstag
Frau Anita Neye zum 80. Geburtstag
Frau Sonja Großmann zum 85. Geburtstag
Frau Hildegard Gumz zum 85. Geburtstag
Frau Annerose Eckardt zum 83. Geburtstag
Frau Elfriede Hinze zum 76. Geburtstag
Frau Gerda Schirmer zum 85. Geburtstag
Frau Johanna Schwarz zum 80. Geburtstag
Herrn Dieter Bodmann zum 78. Geburtstag
Herrn Werner Schwarz zum 80. Geburtstag
Frau Siegried Wenk zum 75. Geburtstag
Herrn Helmut Döhring zum 77. Geburtstag
Herrn Helmut Krause zum 85. Geburtstag
Herrn Günter Ploch zum 78. Geburtstag
Frau Eugenie Wagner zum 78. Geburtstag
Herrn Dr. Hans Wunderlich zum 79. Geburtstag
Frau Gertrud Petzow zum 96. Geburtstag
Frau Ursula Klink zum 75. Geburtstag
Frau Hannelore Muth zum 77. Geburtstag
Herrn Klaus Veltjens zum 80. Geburtstag
Frau Charlotte Schäricke zum 78. Geburtstag
Herrn Fritz Scheller zum 75. Geburtstag
Frau Inge Krafft zum 76. Geburtstag
Frau Brigitta Zschocke zum 80. Geburtstag
Frau Christel Dzwoniarski zum 77. Geburtstag
Frau Charlotte Müller zum 76. Geburtstag
Frau Eveline Rogal zum 79. Geburtstag
Frau Gertraud Melsa zum 81. Geburtstag
Herrn Wilhelm Schulz zum 81. Geburtstag
Frau Ursula Hauff zum 80. Geburtstag
Frau Waltraud Scholz zum 80. Geburtstag
Frau Vera Wiezorrek zum 75. Geburtstag
Herrn Horst Seifert zum 79. Geburtstag
Frau Henni Schwan zum 81. Geburtstag
Herrn Egon Sonka zum 76. Geburtstag

und wünscht allen Geburtstagskindern

Gesundheit und persönliches Wohlergehen.

12. Skater-Event in Bestensee
Am  Sonntag, den 16.05.2010
findet das 12. Skater- Event
statt.
Auf 3 Rundkursen mit einer Länge
von 1800 m  900 m und 500 m ist
das Rennen für alle Hobbyfahrer
offen. Kinder ab 6 Jahre, Jugend-
liche und Erwachsene, werden in
verschiedenen Altersklassen um
tolle Preise und Pokale kämpfen.
Es sind alle Skater- Freunde, vom
Anfänger bis zum trainierten Läu-
fer aufgerufen mitzumachen.
Ziel dieser Veranstaltung ist es,
viele Freizeitläufer zu diesem sport-
lichen Event zu motivieren. In ers-
ter Linie soll es allen Spaß machen.
Die Läufe werden nicht nur nach
Alter und Geschlecht unterteilt,

sondern auch nach fahrerischem
Können der Teilnehmer. Somit
haben alle Hobbyläufer die Mög-
lichkeit, sich auf Augenhöhe mit
gleichstarken Konkurrenten zu
messen .
Für das leibliche Wohl vor Ort ist
gesorgt.
Die Veranstaltung beginnt um
10.00 Uhr
Anmeldungen bitte bis zum

14.5.2010 -12.00 Uhr
unter 033763/99843

oder unter
presse@bestensee.de

K. Seidel
Heimat- und Kulturverein Besten-
see
033763/22794 / 0172/2960255

Angebot zur Werbeanbringung
in der Landkost – Arena

In der Landkost – Arena besteht die Möglichkeit Werbe –
Banner in der Größe von 1.00 x 1.50 m aufzuhängen. Die
Kosten dafür betragen 50.00 € im Monat.
Interessenten melden sich bitte bei Frau Kohl, Tel. 998-40.
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Baumdienst - Bestensee
Tel.: 033763/22 748 / Funk: 0170/27 615 76

Ihr Fachunternehmen in Sachen Baumfällung auf engstem Raum
Wir kümmern uns von der Genehmigung bis zur Fällung

�24h Notdienst bei Sturm- & 
Blitzschäden

keine Anfahrts-, Angebots- & 
Beratungskosten

Wir sind selbstverständlich 
versichert!

�

�

Neues aus dem Kinderdorf☺☺☺ ☺☺☺
Guten Tag, lieber Herr Gersdorf,

wieder zu Beginn der Frühlings-
zeit halten Sie für uns viele bunte
Stiefmütterchen bereit. Wir ver-
sprechen diese fleißig zu pflegen!
Als Überraschung, für alle Kinder,
schenkten Sie uns noch lustige
Schokohasen und süße Marienkä-
fer. Wir möchten uns ganz herzlich
bei Ihnen bedanken und wünschen
Ihnen viel Gesundheit.
Es grüßen Sie alle Kinder der Grup-
pe 12, Jacqueline und Karin

Osterkaffee Gr. 12
Viele Tage haben wir Kinder der
Gruppe 12 mit unseren Erzieherin-
nen für ein tolles Programm ge-
probt. Mit viel Spaß, aber auch
Anstrengung haben wir gesungen
und getanzt. Für den Auftritt haben
uns Karin und Jacqueline Kopf-
schmuck und Puschelschwänzchen
gebastelt und uns geschminkt, so
dass wir zum Schneeglöckchen-

lied und dem Osterhasentanz rich-
tig toll aussahen. Die beiden haben
für uns und unsere Gäste auch noch
einige leckere Kuchen gebacken
und den Raum österlich ge-
schmückt und einladend vorberei-
tet.
Endlich war es so weit.
Ganz viele Mamas, Papas, Ge-
schwister und einige Großeltern

kamen, um unser Programm anzu-
sehen. Wir waren sehr aufgeregt,
aber alles hat gut geklappt und der
Applaus am Ende war eine schöne
Belohnung.
Dann ging es noch in den Wald, wo
der Osterhase für uns Kinder klei-
ne Osternester versteckt hatte. Eine
Spur aus bunten Zuckereiern führ-
te uns. Damit uns unsere Eltern
nicht so sehr beim Suchen helfen
konnte, wurden unsere Osterbaste-
leien für die Eltern auch versteckt.
Alle hatten ganz schön zu tun, ihre
Geschenke zu finden.
Wir Kinder standen natürlich zuerst
für das gemeinsame Foto bereit.
Danke für den schönen Nachmit-
tag sagen Ole Sander und Familie
im Namen der
Kinder und Eltern der Gruppe 12.

Zum 70. Geburtstag

die herzlichsten Glückwünsche

Liebe Brigitte Nowak,
anlässlich Ihres 70. Geburtstages gratulieren wir
Ihnen recht herzlich und wünschen Ihnen
weiterhin Gesundheit, Glück und Schaffens-
kraft.
Gleichzeitig bedanken wir uns für die angeneh-
me Zusammenarbeit und absolute Zuverlässig-
keit. Wir freuen uns, dass wir Sie in unserem
Team haben!
Ihr Kinderdorf-Team

Liebe Frau Nowak,
auch die Gemeinde Bestensee möchte Ihnen die allerbesten Wünsche
zu Ihrem 70. Geburtstag übermitteln. Wir wünschen Ihnen, dass Sie
gesund bleiben, weiterhin Ihre Lebenslust behalten und viel Freude mit
den Kindern aus dem Kinderdorf haben.
Ihr Hauptamt



Der „Bestwiner“Der „Bestwiner“Der „Bestwiner“Der „Bestwiner“Der „Bestwiner“ - 10 - 18. Jahrgang / 28.04.10 / Nummer 4

Bestensee im Internet: http://www.bestensee.de
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Die Nach-
hilfe-
Profis
Fundierte Beratung bei
Zeugnissorgen.
Individueller und flexibler
Unterricht.

Königs Wusterhausen
Berliner Straße 20a,
Tel. 03375 202077
Beratung: Mo-Fr 14-17 Uhr

Beratung 14.00 bis 17.00 Uhr

Neues aus der Grundschule Bestensee
Das ist kein Flop !

Unser Hochsprungwettkampf star-
tete auch in diesem Jahr pünktlich
mit den lang ersehnten Vorboten
des Frühlings. Warme Temperatu-
ren und Sonnenschein spielen zwar
keine große Rolle in unserer haus-
hohen Turnhalle, doch lange genug
haben wir Matten geschleppt, Stän-
der gerichtet, Hochsprunglatten
geflickt und blaue Flecke gekühlt.
Nun war es endlich an der Zeit, die
Lorbeeren des harten Winter-
trainings zu ernten. Die besten
Hochspringer aus jeder Klasse
kämpften wieder um die begehrten
Edelmetalle. Da die Erfahrung der
letzten Jahre zeigte, wie messer-
scharf die Entscheidungen im Wett-
kampf fallen und manchmal nicht
die Höhe, sondern die Anzahl der
Fehlversuche über den Trepp-
chenplatz entscheiden, bedanken
wir uns ganz herzlich bei Guido
Riedel und seiner Mitarbeiterin
Frau Mette vom Reisebüro RB-
Reisen für die trefflichen
Sachpreise. Sie ließen den Kum-
mer über eine nicht gewonnene
Medaille rasch vergessen.
In diesem Jahr überragten die Leis-
tungen von Jonas Marsch, William
Thiele und Rico Frambach den,
ohnehin auf hohem Niveau geführ-
ten, Wettkampf. Hans Gruhne,
spätestens seit Olympia in Peking
bekannt als erfolgreicher Skull-
ruderer, hielt seit dem Jahr 2000
unangefochten den Schulrekord der
6. Klassen.
Rico stieß ihn nun vom Thron. Er
überbot die alte Bestmarke um 4cm
und hält damit den Rekord von
1,47m. Wahnsinn ! Rico legte auf

seinen Sieg von 2009 noch einmal
18cm drauf. Auch Jonas hatte mit
dem Schulrekord bereits in vielen
Übungsstunden geliebäugelt und
er war fest entschlossen, ihn zu
knacken. Das gelang mit einem
Satz über 1,31m. Auch William
hielt für einen kurzen Moment den
Schulrekord, denn seine 1,30m la-
gen bereits um 1cm über dem alten.
Das dürfte für nachfolgende
Fünftklässler eine extrem harte
Nuss werden. Einen tränenlosen,
fröhlichen und erfolgreichen Wett-
kampf zeigten besonders unsere
Minis. Das Ausscheiden war in
diesem Jahr nicht so schlimm, denn
viele Eltern, Horterzieher und Ge-
schwister fanden den Weg in die
Turnhalle, um da zu sein, wenn
Hilfe gebraucht wurde. Ein herzli-
ches Dankeschön geht auch an die
Klassensprecher und Helfer der
Klassen 5a und 5b, die in Eigen-
regie Spiele für die Kleinen plan-
ten und durchführten und auch für
einen reibungslosen technischen
Ablauf sorgten.

Hier nun die Champions of Bestensee 2010
in der Kategorie HOCHSPRUNG

KLASSE 1
1.Jakob Hüster 83cm 1. Anna Huter 90cm
2.Leon-Phillip Urban 80cm 2. Sina Baumgartl 75cm
3.Marc Szyperski 80cm 3. Lisa Werner 75cm

KLASSE 2
1.Tobias Lindner 97cm 1. Marielle Moser 97cm
2.Dustin Schulz 95cm 2. Elise Schneider 95cm
3.Robin Biculovic 95cm 3. Paula Dirmeitis 95cm
4.Mehmet Goltz 95cm

KLASSE 3
1.Dario Macaluso 105cm 1. Hedy Dinse 100cm
2.Justin Brose 100cm 2. Milena Rohloff 100cm
3.Justin Geschke 100cm 3. Eileen Meinhardt 100cm

KLASSE 4
1.Moritz Blödorn 113cm 1. Paula Du Chesne 103cm
2.Leon Paul 112cm 2. Silvana Bahrke 102cm
3.Konstantin Eckstädt 111cm 3. Kira Harms 100cm

KLASSE 5
1.Jonas Marsch 131cm SR 1. Antonia Böhm 118cm
2.William Thiele 130cm 2. Charleen Bredow 118cm
3.Krystian Szalpuk 120cm 3. Lena Burchardt 118cm

Rico, der Rekordhalter über 1,47m in Klasse 6

Siegerinnen Klasse 1

Siegerinnen Klasse 2
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KLASSE 6
1.Rico Frambach 147cm SR 1. Michelle Busch 120cm
2.Tobias Eberst 130cm 2. Dinh Thi, Mai Linh 120cm
3.Henrik Koschel 125cm 3. Caroline Albrecht 120cm

Herzlichen Glückwunsch !

Wir sind stolz auf euch.
Eure Sport- und Klassenlehrer.
i.A. Petra Itzigehl

Siegerinnen Klasse 3 Sieger Klasse 5

Sieger Klasse 4
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Zu Gast in der Grundschule
Im März erlebten unsere Erst- und
Zweitklässler drei gemeinsame
Projekttage. Genaueres dazu ver-
öffentlichen wir in der nächsten
Ausgabe. Vorab möchten wir uns

bei einem besonderen Gast für sei-
ne tatkräftige Unterstützung bedan-
ken. Herbert Krenz, Mitglied im
Naturschutzbund und begeisterter
Hobbybastler, erklärte anschaulich
anhand eines selbstgebauten Nist-
kastens dessen Funktion und Be-
standteile. Die aufmerksamen Zu-
hörer erzählten lebhaft von ihren
eigenen Beobachtungen und Er-

lebnissen. Nun wissen wir den
Unterschied vom Vogelhaus und
Nistkasten ganz genau. Herr Krenz
brachte den Nistkasten aber nicht
nur zum Betrachten mit, sondern

befestigte diesen gleich an einem
Ahornbaum auf unserem Schul-
hof. Zuvor erklärte er noch, wie
wichtig die Himmelsrichtung für
das Anbringen des Vogelbrut-
quartieres ist. Inzwischen hat sich
bereits ein Meisenpärchen ein-
genistet. Vom Klassenraum aus
können wir deren  An- und Ab-
flüge beobachten. Herr Krenz un-

terstützte uns anschließend beim
Frühjahrsputz auf dem Schul-
gelände. Viele Schubkarren voll
Laub und Geäst wurden zum Kom-
post befördert. Unser Gast organi-
sierte, harkte, sägte und entwurzel-
te unermüdlich. Das war gar nicht

so einfach bei den 16 eifrigen und
quirligen kleinen Helfern. Wir
würden uns freuen, wenn Herr
Krenz auch im nächsten Jahr zu
uns kommen würde.
Im Namen aller Beteiligten
Gerlinde Gärtner
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Jugendzentrum Bestensee

Gelungener Projekttag
Unter dem Motto „Born in GDR“
fand am 13.03. im Jugendzentrum
ein Projekttag statt. 17 interessier-
te Jugendliche lernten neues und
erstaunliches über ein Land in dem
sie selbst noch geboren wurden.
Mit drei Filmen wurde eine Reise

durch die 60iger, 70iger und 80iger
Jahre in der ehemaligen DDR un-
ternommen. Mit den damaligen
Gegenwartsfilmen erlebten die
Teilnehmer die jeweilige Betrach-
tungsweise der Filmemacher. Un-
ter dem Motto: „Als Opa Rocker
war!“ ging es zunächst in die 60iger,
genauer in die Zeit des Mauerbaus.

„Für die Liebe noch zu mager“
erzählt eine Geschichte in den
70igern, die erstaunliche Paralle-
len zur heutigen Zeit enthält. Zum
Schluss eine Komödie, die das ma-
rode Wirtschaftssystem in den
80igern karikiert mit Titel: „Zwei

schräge Vögel“. Alle Filme sorg-
ten für viel Spaß und vor allem für
viel Gesprächsstoff, denn die Fil-
me zeigen eine Zeit in der die El-
tern und Großeltern der teilneh-
menden Jugendlichen selber jung
waren. Einhellige Meinung: „Das
machen wir jetzt öfter!“

Gut angenommen
Das Projekt „Club Junior“ verzeich-
net weiterhin zunehmende Besu-
cher-zahlen. Einst initiiert um die
jüngsten Besucher mit attraktiven

Angeboten zu versorgen, wurde das
Projekt beständig weiter entwi-
ckelt. Der Anteil der Altersgruppe
der unter 16 jährigen beträgt

mittlerweile die Hälfte der gesam-
ten Besucherzahl. Auch wenn die
„Alteingesessenen“ manchmal et-
was missmutig auf die „jungen

Hüpfer“ schauen, es weht ein jun-
ger, frischer Wind im Jugendzent-
rum und das ist auch gut so.

Frühjahrsputz um das Vereinshaus
Am 24.04. ist es endlich wieder
soweit. Jugendliche des Ortes wer-
den in die Hände spucken und an-
packen beim Frühjahrsputz im
Außengelände des Vereinshauses.
Dank vieler fleißiger Helfer hat
sich viel getan im letzten Jahr in
der Außenanlage. Wir möchten

durch unseren nächsten und durch
weitere Arbeitseinsätze den Stand
der Pflege der Außenanlage erhal-
ten und wenn möglich sogar noch
verbessern. Für alle Helfer wird es
wie immer Zünftiges vom Grill
geben denn: „Wer gut arbeitet, der
soll gut essen!“

ÖFFNUNGSZEITEN JUGENDZENTRUM

Montag bis Donnerstag 15.00 – 21.00 Uhr
Freitag 14.00 – 22.00 Uhr
Samstag 16.00 – 22.00 Uhr
Scheller
Sozialarbeiter

Öffnungszeiten der
Gemeindebibliothek
im Vereinshaus, Waldstraße 31
montags 16.00 – 19.30 Uhr
freitags 16.00 – 19.30 Uhr

Der ehrenamtliche Bibliothekar ist zu diesen Zeiten auch telefo-
nisch zu erreichen unter der Tel.-Nr. 033763 / 63451!

Öffnungszeiten
der Bücherstube
im Ortsteil Pätz,
Hörningweg 2

mittwochs 16.00 - 18.00 Uhr
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Veranstaltungskalender  2010
Was ist los in Bestensee?  

Tag? Wann? Was ? Wo ? Ansprechpartner ?
zur Zeit
bis
23.06.10

zu den
Öffnungszeiten des
Rathauses 

Ausstellung: Armgard Stenzel
präsentiert Metallbilder, Objekte
und Schmuck

Galerie im Amt
Eichhornstr. 4-5

Frau Leimner
Tel. 033763/998-0

30.04.10 Einlass 19.00 Uhr
Beginn 20.00 Uhr

Countrymusik zur
Biergarteneröffnung
mit Claudy Blue Sky

Bier- und Sommergarten
Am Sutschke-Tal

Hotel „Am Sutschke-Tal“
Dietmar Gutzeit
Tel. 033763/61516

01.05.10 ab 11.00 Uhr Musikalischer Frühshoppen mit
dem „Luftfahrt-Blasorchester
Berlin“

Bier- und Sommergarten
Am Sutschke-Tal

Hotel „Am Sutschke-Tal“

02.05.10 10.00 Uhr Wanderung mit Harry Schäffer Treffpunkt
Bahnhofsvorplatz

Heimat- und Kulturverein
Herr Seidel 
Tel. 033763/22794
       0172/2960255

08.05.10 10.00 Uhr Frühlingsmarsch Feuerwehr OT Pätz Feuerwehrverein Pätz
Thomas Raschemann

09.05.10 Einlass 15.00 Uhr
Beginn 16.00 Uhr

Terrassenkonzert zum
Muttertag mit dem „Branden-
burgischen Konzertorchester
Eberswalde“

Bier- und Sommergarten
Am Sutschke-Tal

Hotel „Am Sutschke-Tal“

13.05.10 ab 10.00 Uhr Himmelfahrt mit „Happy-Musik-
life“

Bier- und Sommergarten
Am Sutschke-Tal

Hotel „Am Sutschke-Tal“

15.05.10 ab 10.00 Uhr Hundeshow der Setter und
Poyntervereine

Festplatz
Am Sutschke-Tal

Hotel „Am Sutschke-Tal“

15.05.10 16.00 Uhr 3. Benefiz-Veranstaltung
„Laienkünstler für die Kinder in
der Welt“

Mensa Wielandstraße Liane Alm
AG Königs Wusterhausen
Plan International

16.05.10 ab 10.00 Uhr Skater-Event Landkost-Arena Heimat- und Kulturverein
23.05.10 ab 11.00 Uhr Musikalischer Frühschoppen mit

d. „Dahmelandblasorch.“
Bier- und Sommergarten
Am Sutschke-Tal

Hotel „Am Sutschke-Tal“

29.05.10 14.00 – 18.00 Uhr 20 Jahre
VSG 1990 Bestensee e.V.
SC Karate Bestensee e.V

Landkost- Arena Ralph Schröder
015773843166

30.05.10 10.00 Uhr Radwanderung 
mit Wolfgang Purann

Treffpunkt
Bahnhofsvorplatz

Heimat- und Kulturverein

05.06.10 Kreativmarkt Am Bahnhofsvorplatz Heimat- und Kulturverein
26.06.10 Einlass 18.00 Uhr

Beginn 20.00 Uhr
Großes Sommerevent
„Open Air“  TRUCK STOP live

Festplatz
Am Sutschke-Tal

Hotel „Am Sutschke-Tal“

27.06.10 Anm. bis 9.00 Uhr
Start: 10.00 Uhr

8. Bestenseer Seenlauf Landkost - Arena Herr Seidel 0172/2960255
Frau Pichl 033763/998-43

03.07.10 1. Sommerkonzert Pätz
31.07.10 Sommerfest Pätz
06.08.10+
07.08.10

Dorffest Bestensee
und Schützenfest

Am Dorfteich Heimat- und Kulturverein

08.08.10 ab 11.00 Uhr Musikalischer Frühschoppen 
„Berstetaler Blasmusik“

Bier- und Sommergarten
Am Sutschke-Tal

Hotel „Am Sutschke-Tal“

14.08.10 ab 10.00 Uhr Knoblauchmarkt Bahnhofsvorplatz Dietmar Gutzeit
Tel. 0151/50007030

04.09.10 Bürgermeister-Pokalangeln
17.09.10 Einlass 18.00 Uhr

Beginn 19.00 Uhr
12. Oktoberfest mit „Grenzland
Power“ – Oberkrainer
Showband

Festplatz
Am Sutschke-Tal

Hotel „Am Sutschke-Tal“

18.09.10 15.00-18.00 Uhr Öffentliches Kinderfest
„Wild West im Kinderdorf“

Kinderdorf
Zeesener Str. 17

Kitaleiterin Frau Heiland
Tel. 033763/22819-100

18.09.10 Einlass 18.00 Uhr
Beginn 19.00 Uhr

12. Oktoberfest mit „Winfried
Stark und seine Original
Steigerwälder“

Festplatz
Am Sutschke-Tal

Hotel „Am Sutschke-Tal“

19.09.10 10.00 Uhr Wanderung 
mit Harry Schäffer

Treffpunkt:
Bahnhofsvorplatz 

Heimat- und Kulturverein

16.10.10 Oldie-Party präsentiert vom
Sender KW

Landkost – Arena Heimat- und Kulturverein

23.10.10 10.00 Uhr 2.Bestenseer- 
Gelände- Radtour

Treffpunkt 
Landkost - Arena
Goethestr.  17

Wolfgang Lehmann
Tel. 0177/ 6003334

23.10.10 18.00 Uhr Herbstfeuer OT Pätz Seestraße
(Feuerplatz)

Feuerwehrverein Pätz
Thomas Raschemann

30.10.10 Tanzball Landkost - Arena Heimat- und Kulturverein
07.11.10 Stabsmusikkorps Landkost-Arena Heimat- und Kulturverein
11.11.10 Martinstag Seniorenzentrum
13.11.10 Gaudi- Kostümfest Landkost - Arena Heimat- und Kulturverein
05.12.10 Kinderweihnacht Heimat- und Kulturverein
12.12.10 Weihnachtsmarkt Gewerbeverein
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Bestensee im Internet: http://www.bestensee.de
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Bürgermeister und Heimat- & Kulturverein bitten
hiermit alle Mitbürger, Vereine, Gewerbetreibenden,
Betriebe sowie sonstige Unternehmer und Interes-
senten um ihre Mitwirkung und Spende.
Helfen Sie uns, damit das

„Teufelchen vom Mühlenberg“
anlässlich des Dorffestes im Jahre 2010 zum Wahr-
zeichen von Bestensee wird.
Ihre Spende überweisen sie bitte an den:

Heimat- & Kulturverein Bestensee e.V.
Mittelbrandenburgische Sparkasse Potsdam

BLZ: 160 500 00        Kto.:  3672021813
Verwendungszweck: „Teufelchen“

Tag + Nachtruf
03375-211122

Köpenicker Str. 32 • 15711 Königs Wusterhausen

www.bestattungshaus-rauf.de

BESTATTUNGSHAUS I. RAUF

Das Mehrgenerationenhaus
„Kleeblatt“ informiert:

Unsere Senioren treffen sich regelmäßig alle 14 Tage im Mehr-
generationenhaus Waldstraße 33 bei Kaffee und Kuchen in geselliger
Runde.
Die Termine der nächsten Treffen: 30.03.2010, 13.04.2010
und 27.04.2010 in der Zeit von 14.00 Uhr bis 16.30 Uhr
Gäste sind herzlich willkommen. Wer Fragen hat, meldet sich bei
Frau Mohnsame unter der Telefon-Nummer: 033763-22554.

Wir von hier -
werben hier!

Der Seniorenbeirat informiert:

Die nächste Zusammenkunft des Seniorenbeirates ist am 12. Mai
um 15.00 Uhr im Gemeindesaal des Rathauses in der Eichhornstraße
4-5.

Zum Bowlen treffen sich die Senioren am 24. Mai2010 (Pfingst-
montag) um 14.00 Uhr im Bowlingtreff „Alte Schmiede“ in der
Königs Wusterhausener Straße.
Kuhnert
Seniorenbeirat

Information
zum Erweiterungsbau Seniorenzentrum Bestensee

Für den geplanten Erweiterungsbau des Seniorenzentrums Bestensee
bieten wir ab sofort für Interessierte eine Bau-Info-Stunde an.

Diese wird an jedem 4. Donnerstag im Monat von
15.00 – 16.00 Uhr im Seniorenzentrum stattfinden.

Nachfolgend die genauen Termine:
Im Dezember 2010 findet keine Bau-Info-Stunde statt.

U. Bertheau Bestensee, den 06. April 2010
Heimleiterin
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14.00 Uhr Begrüßung

14.05 Uhr bis 18.00 Uhr

14.30 Uhr bis 17.00 Uhr

Wir freuen uns auf ihren Besuch!

Schnupperkurse in den Sportarten
Tischtennis und Volleyball in der Halle

Schnupperkurse Gymnastik,
Aerobic, Step - Aerobic und Karate
im Gymnastikraum

Schnupperkurs Reiten auf dem
Parkplatz Paul - Gerhardt - Straße

Für Kaffee, Kuchen und alkoholfreie
Getränke ist gesorgt

Alle sanitären Einrichtungen der
Landkostarena stehen zur freien
Verfügung

www.vsg-beststensee.de.vu
www.karate-bestensee.de
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Rückblick und Vorschau waren Gesprächs-
inhalt unserer Zusammenkunft am 14. März.

Leider haben wir im Herbst die Befestigung
des Fußweges (Kiefern- bis Heideweg) mit
Schotter und Kies nicht zu Ende bringen
können. Ab November hatte, nach Auskunft
des Bauhofes, die Gemeinde weder Material noch Geld dafür übrig. Jetzt
im Frühjahr müssen mit dem vorhandenem Schotter erst einmal andere
Löcher gefüllt werden. Wir werden sehen, ob wir die letzten 30 m auch
noch schaffen. Ärgerlich ist natürlich auch, dass es der Gemeinde in den
vergangenen Jahren nicht gelungen ist, den Durchgang zur „Ufer-
promenade“ zu öffnen. Da scheint es unüberbrückbare Hürden zu geben.
Positiv konnten wir registrieren, dass alle von uns gefertigten Bänke sich
in gutem Zustand befinden. Unsere „Heumänner“ wollen wir evtl. auch
wieder aufstellen. Es wäre schön, wenn sich einige Senioren bereit
erklären  würden, diese künftig anzufertigen. Natürlich würde ich erst
einmal Hilfestellung dafür geben. Material habe ich derzeit auch noch
und meine Tel. Nr. finden Sie unten. Vorgeschlagen wurde auch, am
Brückengeländer nahe der Tankstelle Blumenkästen anzubringen. Die
Genehmigung dafür aus Wünsdorf, liegt mir leider noch nicht vor.
Damit hätten wir dann evtl. einen neuen Farbtupfer im Ort. Angenehm
fällt auch auf, dass z.Z. am Kriegerdenkmal gegenüber vom Eiskaffee,
Tulpen und Hyazinthen blühen – schön! Mal sehen, was dann im
Sommer blühen wird! Seit ca. 2 Jahren wird auch die Wiese regelmäßig
gemäht – Danke dem Bauhof!

Unsere Kamera am Storchennest hat leider den Winter nicht über-
standen. Sie brachte nur noch Streifen und die Bilder waren somit

nicht verwendbar. Da die Mietkosten für eine Hebebühne ca. 500-600 €
betragen werden und wir die Störche beim Brüten auch nicht stören
wollten, haben wir rechtzeitig eine 2. Kamera als Provisorium installiert.
Damit kann ich Aufnahmen für unsere Internetseite (www.storchennest-
bestensee.de) machen und hoffe, dass wir dann auch ca. Mitte Mai den
Bildschirm am Tor (Thälmannstr. 26) für alle kleinen und großen
Storchenfreunde anbringen können. Damit wird dann wieder der Blick
in das Nest möglich - dieses Jahr hoffentlich mit Eiern bzw. Jungstörchen!
Ich bin optimistisch! Den Austausch der Kamera müssen wir dann eben
im Herbst oder zeitigem Frühjahr angehen. Schön wäre es, wenn uns
dann MVS als Sponsor kostenlos helfen könnte, denn wir sind ja kein
Verein und haben als NATURFREUNDE keine ständigen Einnahmen.

Überdies, Papa Storch ist am 31.
März angekommen. Lieselotte flog
dann 10 Tage später, am 9. April
ein und wurde liebevoll begrüßt –
so auch zusehen auf unserer
Internetseite! Diese wurde in ei-
nem Monat 1120mal angeklickt.
Schöne Fotos können Sie auch auf
der Seite www.dagmar.jaschen.net
ansehen. Hoffen wir, dass es ein
schönes Storchenjahr wird!!
K -H. Geppert, Tel. Nr: 20986

>
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Die Nach-
hilfe-
Profis
Fundierte Beratung bei
Zeugnissorgen.
Individueller und flexibler
Unterricht.

Königs Wusterhausen
Berliner Straße 20a,
Tel. 03375 202077
Beratung: Mo-Fr 14-17 Uhr

Beratung 14.00 bis 17.00 Uhr

Der Männergesangverein 1923 e.V.
sagt Danke

Die Mitglieder des Chores
erhielten im März dieses
Jahres eine neue wetter-
unabhängige Bekleidung,
die sowohl an kalten
Wintertagen als auch bei
Schlechtwetterperioden getragen
werden kann.
Dank der guten Vorbereitung un-
seres Sangesfreundes Bernd Waibel
und der großzügigen Spenden von
zwei Sponsoren war es möglich,
diese Jacken kurzfristig zu beschaf-
fen. So konnte der Chor das neue
Outfit zur Eröffnung des „Königli-
chen Forsthauses“ in Bestensee
zum ersten Mal präsentieren (siehe
Bild).

Zukünftig kann der MGV
Bestensee 1923 e.V. bei öf-
fentlichen Auftritten in der
kalten Jahreszeit mit einem
schicken einheitlichen Er-

scheinungsbild aufwarten.
Das dies möglich wurde, haben wir
vor allem den ortsansässigen Fir-
men

Bäckerei Wahl und
Druckerei Schneider

zu verdanken, die die wesentlichen
finanziellen Mittel für die Beschaf-
fung der Jackenkombinationen zur
Verfügung stellten.
Dafür nochmals unseren aufrichti-
gen Dank.

In eigener Sache möchten wir

auf unsere Chorstunden aufmerk-
sam machen. Wir singen jeden Frei-
tag von 19:00 bis 21:00 Uhr im
Gemeindesaal in Bestensee.
Männer die Lust am Singen haben
- kommt zur Probe, schnuppert rein
und bleibt bei uns.
i.A. des MGV 1923 e.V.
Frank Heyer

Gezielt werben mit einer
Anzeige im     "Bestwiner"

Rufen Sie uns an: (03375) 29 59 54
faxen Sie uns an: (03375) 29 59 55
email: jp.bueorgkomm@t-online.de

Bestensee im Internet
Die Homepage der Gemeinde Bestensee findet man unter:

http://www.bestensee.de
oder über den Suchbegriff: ´Bestensee´ in den Such-
maschinen Ihrer Provider.
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7. Osterfest
Wie schon in den Jahren zuvor,
gab es auch dieses Jahr in Besten-
see unser Osterfest organisiert vom
Heimat - und Kulturverein mit
Karsten Seidel, der Firma Land-
kost mit Herrn Dr. Pilz und des
Moderators des Festes Lothar
Voigt. Es ist schon erstaunlich, was
wieder alles auf die Beine gestellt

wurde. Von vielen ansprechenden
Verkaufsständen mit Händlern aus
der Region und Köstlichkeiten wie
Schwein vom Spieß, Fisch-
brötchen, Räuchereier, Eierlikör-
bowle, Süßes wie Zuckerwatte und
und und..., bis Musik live von den

Fläminger Musikanten, dem
Mittenwalder Spielmannszug und
ein tolles Bühnenprogramm mit
unserem bewährten Lothar Voigt.

Blumenstrauß erhielt. Überra-
schung gelungen...
Dem Heimat- und Kulturverein mit
dem Organisator Karsten Seidel
wünsche ich weiterhin so ein glück-
liches Händchen bei der Organisa-

Und ich möchte den Stargast des
Tages nicht vergessen. In der Vor-
schau, das gebe ich zu, dachte ich
noch Achim Mentzel... naja, aber
als ich ihn kennen lernen durfte,
kann ich nur sagen Hut ab, sehr
sympathisch der Bursche. Er macht
ohne zu murren jeden Spaß mit.
Stimmungskanone, der Name passt

100%. Auch wurde wie jedes Jahr
ein toll dekorierter Osterzopf von
der Bäckerei Wahl zu Gunsten der
FFW verkauft. Den Anschnitt voll-
zogen Herr Dr. Pilz von Landkost
und unser Bürgermeister Herr
Quasdorf.

Auch möchte ich mich noch be-
danken, dass ich für meine Arran-
gement für Bestensee ein Danke-
schön und einen wunderschönen

tion von Festen in Bestensee.

Vielen Dank.
Weitere Fotos vom Ostermarkt sind
unter dagmar.jaschen.net zu sehen.
Dagmar Jaschen

○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○

Wir von hier -
werben hier!
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Jubiläum im PPPPPreußeneckreußeneckreußeneckreußeneckreußeneck
Die Chefin der Gaststätte „Preußen-
eck“ lud am 10.04.2010 gemein-
sam mit ihrem Team zu einer gro-
ßen Geburtstagsparty ein. Zahlrei-
che Gäste, darunter auch der Bür-
germeister Herr Quasdorf, sind
gekommen, um zu gratulieren, zu
feiern und natürlich auch das ei-
gens für diesen Tag gereichte Fünf-

Gänge-Festmenü zu genießen.
Eröffnet wurden die Feierlichkei-
ten durch den Jäger Hans Alt auf
seinem Parforcehorn.
Sabrina Kühl dankte im Namen der

Belegschaft für das zahlreiche Er-
scheinen und für die vielen Wün-
sche und Aufmerksamkeiten, die
ihr überbracht wurden.
Seit nunmehr 10 Jahren leitet sie
das wunderschön gepflegte Restau-
rant inmitten des Häusermeeres der
Bestenseer Friedenstraße, und hat
sich weit über Bestensee hinaus
mit ihren Speisen, dem preußischen
Ambiente und der super Beleg-
schaft einen Namen gemacht. Nicht
zu vergessen dabei der Party-

service, der sich auch großer Nach-
frage erfreut.
Bei Live-Musik, die dann bald zum
Tanz aufspielte, stellte die Chefin
ihre Crew vor. Fast alle ehemali-
gen Auszubildenden, die in den
vergangenen zehn Jahren die Ge-
schichte des Lokals mitbestimm-
ten und jetzt auch in anderen gas-

tronomischen Einrichtungen ihre
Gäste verwöhnen, waren gekom-
men. Ebenso die stets freundlichen
und aufmerksamen Serviererinnen
Claudia Voigt und Anja Osel und

natürlich der Mann der Super-
gerichte Küchenchef Kai Metzold
durften nicht fehlen.
Ein speziell für dieses besondere
Ereignis zugeschnittener „Preußen-
eckwalzer“ wurde durch das Trom-
peten-Duo unter dem Beifall der
Gäste als musikalisches Ständchen
serviert. Selbst nach Mitternacht
dachte noch fast keiner ans nach
Hause gehen.
Wir, meine Familie und meine
Bekannten, die an diesem Abend

mit dabei waren, möchten uns bei
Sabrina Kuhl und ihren Mitstrei-
tern für unzählige schöne Stunden,
die wir im Preußeneck verbracht
haben, bedanken und wünschen ihr
ein immer volles Haus und
weiterhin viele zufriedene Gäste.
Familie Siegbert Zippler
Fotos: Ines Lea, Albrecht Borchert

HBV, 50*90sw

HBV, 50*90sw
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Pressemitteilung, 24.03.2010

Auskünfte für Gäste
jetzt 7 Tage die Woche

Die Tourist- und Stadtinformation
in Königs Wusterhausen öffnet ab April

 auch wieder sonntags

Rechtzeitig zum Erwachen des
Frühlings erweitert die Tourist- und
Stadtinformation am Bahnhof in
Königs Wusterhausen ihre Öff-
nungszeiten. Ab dem 1. April sind
die auskunftsfreudigen Damen nun
auch sonntags von 9:00 bis 13:00
Uhr für die Gäste da. Auch über die
gesamten Osterfeiertage ist die
Touristinformation für die Besu-
cher aus Nah und Fern durchgän-
gig von 9:00 bis 13:00 Uhr geöff-
net. Die Infostelle am Bahnhof bie-
tet neben umfangreichen touristi-
schen Informationen auch Wand-
er-, Rad- und Wasserkarten für die
Region. Der Gast erhält außerdem
Fahrplanauskünfte und Fahrschei-
ne für den gesamten Verkehrsver-
bund Berlin-Brandenburg. Weite-

re Angebote sind die Zimmer-
vermittlung, der Verkauf von
Veranstaltungstickets und Angel-
scheinen.
NEU sind nicht nur die sonntägli-
chen Öffnungszeiten: Eine vier
Meter hohe rote Fahne mit einem
weißen „I“ weist von nun an allen
Besuchern den Weg zur Tourist-
informationsstelle.
Tourist- und Stadtinformation Kö-
nigs Wusterhausen
Bahnhofsvorplatz 5
15711 Königs Wusterhausen
Ansprechpartnerin:

Sylvia Klossek
Tel: 03375 – 25 20 16
Fax: 03375 – 25 20 11

s.klossek@dahme-seen.de,
www.dahme-seen.de

Die Touristinformation in Königs Wusterhausen mit v.l. Ines
Volkmann und Sylvia Klossek

Pressemitteilung 07.04.2010

Europäischer Tourismus-Award 2010:
Dahme-Seengebiet

für das Finale nominiert
Der Tourismusverband Dahme-
Seen e.V. hat sich um den EDEN-
Award 2010 (European Desti-
nations of ExcelleNce) beworben
und steht nun im Finale der besten
fünf Wassertourismusregionen in
Deutschland. Mit der 11-tägigen
Kanurundtour „Märkische Um-
fahrt“ beteiligte sich der
Tourismusverband Dahme-Seen
e.V. gemeinsam mit den beiden
Partnerregionen Seenland Oder-
Spree und Berlin Treptow-
Köpenick an dem Europawett-
bewerb. Der Deutsche Tourismus-
verband e.V. (DTV) und das
Bundeswirtschaftsministerium
wählten aus 25 eingereichten Pro-
jekten die besten Fünf aus. Der
EDEN-Award 2010 steht für her-
ausragende europäische Reisezie-
le. Er ist ein Wettbewerb zur För-
derung eines nachhaltigen Touris-
mus in der Europäischen Union.
„Besonders attraktive deutsche
Reiseziele sollen auch über die re-
gionalen und nationalen Grenzen
hinaus bekannter werden. Mit ih-
rem Engagement und ihren inno-
vativen Ideen tragen die Bewerber
dazu bei, dass Deutschland sich als
vielseitiges Reiseland präsentieren
kann“, so der Parlamentarische
Staatssekretär beim Bundesminis-

ter für Wirtschaft und Technologie
und Beauftragte der Bundesregie-
rung für Mittelstand und Touris-
mus, Ernst Burgbacher, MdB. Zu
den fünf Nominierten gehörten au-
ßerdem die Vorpommersche Fluss-
landschaft, die Insel Norderney,
das Leipziger Neuseenland und die
Region Elbtalaue-Wendland. Im
April will die Expertenjury alle
fünf Wettbewerbsregionen besu-
chen und die Angebote prüfen. Der
Gewinner wird am 3. Juni 2010 mit
dem Award „EDEN-Reiseziel für
nachhaltigen Wassertourismus“
ausgezeichnet und im Herbst 2010
auf dem europäischen Tourismus-
forum der Europäischen Kommis-
sion vorgestellt.
Weitere Informationen unter
w w w . d e u t s c h e r -
tourismusverband.de und
www.eden-deutschland.de.

Ansprechpartner:
Tourismusverband
Dahme-Seen e.V.
Dana Klaus
Bahnhofsvorplatz 5
15711 Königs Wusterhausen
Tel: 03375-25 200,
Fax: 03375-25 20 28
d.klaus@dahme-seen.de

Kanuwanderer auf dem Wolziger See
 (Foto: Tourismusverband Dahme-Seen e.V.)

Achtung!
Die nächste Ausgabe des

"BESTWINER"
erscheint  am 26.05.2010
Redaktionsschluss ist am: 12.05.2010
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Pressemitteilung Königs Wusterhausen, 2010-04-14

Tourismusverband Dahme-Seen
e.V. und KiEZ Hölzerner See starten

gemeinsam in die Dahme-Seen
Ausflugssaison

Am Sonnabend, den 24. April 2010
lädt der Tourismusverband alle
Freizeitradler, Wanderer und Aus-
flugshungrige zum Saisonstart ein.
Angeboten werden eine geführte

Radwanderung mit Start um 9:30
Uhr vom Bahnhofsvorplatz Königs
Wusterhausen ca. 25 km entlang
des DahmeRadweges und durch
die Dubrow, eine geführte 10-km-
Wanderung um 9:45 Uhr ab Bahn-
hof Groß Köris mit dem Wander-
leiter Friedrich Böttcher und der
Begleitung von Anita Selig-Smith
vom Märkischen Lamahof Schen-
kendorf mit ihrem Lama sowie ab

13:00 Uhr jeweils stündlich Rund-
fahrten mit der MS „Fritze“ auf
dem Hölzernen See oder
Kutschfahrten in der Dubrow. Ab
9:00 Uhr findet auf dem KiEZ-

Gelände das 7. Kettensägen-
Schnitzfestival Berlin-Branden-
burg statt. Das Team vom Kinder-
erholungszentrum wird sich in ge-
wohnter Weise um das leibliche
Wohl aller Gäste kümmern. Weite-
re Auskünfte erhalten Sie in der
Tourist-Information Dahme-Seen,
Bahnhofsvorplatz 5, 15711 Königs
Wusterhausen, Tel. 03375/252025,
www.dahme-seen.de.

Foto: Touristische Saisoneröffnung

Information zur DRF Luftrettung e. V.
Wir weisen darauf hin, dass die
DRF Luftrettung e. V. bei der Ge-
meinde Bestensee vorgesprochen
hat. In den kommenden Tagen
werden die unten genannten Mitar-
beiter der DRF in der Gemeinde
über die Luftrettung informieren.
Die Unterstützung ist für jeden frei-
willig. Bitte beachten Sie, dass kei-
ne Bargeldzahlungen erfragt wer-
den!

DRF Luftrettung
wirbt Förderer

Jahr für Jahr verunglücken mehre-
re hunderttausend Menschen auf
deutschen Straßen. Lebensgefahr
droht auch bei Herzinfarkt oder
Schlaganfall.
Und jedes Jahr müssen hunderte
von Patienten auf schnellstem Weg
aus dem Ausland in eine deutsche
Klinik gebracht werden. Diesen
Menschen zu helfen, ist die Aufga-
be der DRF Luftrettung.

An bundesweit 28 Stationen setzt

die DRF Luftrettung medizin-
technisch voll ausgestattete Hub-
schrauber für die schnelle Notfall-
rettung und für den schonenden
Transport von Patienten zwischen
Kliniken ein.

Auch von „Bad Saarow startet
Christoph 49“ der rot-weiße Luft-
retter täglich zu seinem Einsatz.
Orte im Umkreis von rund 50 Kilo-
metern können die mit erfahrenen
Piloten, Notärzten und Rettungs-
assistenten besetzten Hubschrau-
ber in maximal 15 Minuten errei-
chen.

In Deutschland hat jeder Notfall-
patient Anspruch auf den Einsatz

eines Rettungshubschraubers,
wenn dies medizinisch erforder-
lich ist. Die Kosten der Luftrettung
können im bundesweiten Durch-
schnitt allerdings nicht vollständig
durch die gesetzlichen Kranken-
kassen getragen werden. Deshalb
ist die DRF Luftrettung auf die
finanzielle Unterstützung von
Förderern angewiesen.

Deshalb gehen Beauftragte von
Tür zu Tür, um über die Arbeit der
gemeinnützig tätigen DRF Luft-
rettung zu informieren und Förderer
für den DRF e.V. zu werben.
Andrè und Peter Heitzmann,
Enricco Wagner, Enrico Enke und
David Hermsdorf sammeln an den
Türen kein Geld, tragen Dienst-
kleidung und können sich auswei-
sen.

Erkrankten Auslandsreisenden
bietet eine Fördermitgliedschaft im
DRF e.V. die Sicherheit, bei ent-
sprechender medizinischer Indika-
tion kostenlos durch die DRF Luft-

rettung in eine deutsche Klinik
transportiert zu werden.
Die Kosten für solche Auslands-
rückholungen dürfen von den ge-
setzlichen Krankenkassen nicht
übernommen werden. Ohne priva-
te Vorsorge müssen die Patienten
die oft sehr hohen Kosten selbst
tragen.

Fragen zur Fördermitgliedschaft
beantwortet das Service-Team des
DRF e.V. montags bis freitags von
8.00 bis 20.00 Uhr telefonisch un-
ter: 071170072211.
Informationen im Internet unter:
www.drf-luftrettung.de
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8. Bestenseer Seenlauf am 27. Juni 2010

Veranstalter: Heimat& Kulturverein Bestensee e V .  und  WSG 81 KW
Gesamtleitung: Matthias Köpke  WSG 81 KWh eV.

Meldeanschrift: Gemeindeamt Bestensee,
Frau Pichl Tel.: 33763/ 99843
Herr Karsten Seidel 0172 2960255
Über  www.bestensee.de zur online Anmeldung

Anmeldung per bis zum 25. Juni 2010,12.00 Uhr
   Tel+ Mail

Anmeldg. am 27.6. bis 9.oo Uhr Nachmeldegebühr  2,00€

Start: 10.00 Uhr Goethestrasse  ( Landkost-Arena  )

Wettkampfstrecken: 2,5 km 5 km 16 km

Klassen: Kinder, Jugendliche, Erwachsene

Meldungen: Angabe von Namen, Vornamen, Geb.-Datum, Altersklasse, Verein

Startgebühren: Kinder und Jugendliche bis 16 Jahre frei
Erwachsene  5 Euro

Wertung: 2,5 km Siegerpokal für Mädchen und Jungen
5 km Siegerpokal für Frauen und Männer
16,0 km Siegerpokal für Frauen und Männer
Teilnehmerurkunde mit Zeit&Platz am Wettkampftag

Betreuung: Umkleide – und Waschräume in der Landkost-Arena.
Getränke -  und  Essenversorgung an der L.-Arena.

Anfahrt: Autobahnabfahrt Bestensee.
Mit dem Zug von Berlin: S- Bahn b. Königs Wusterhausen,
dann 2 Stationen in Richtung Cottbus.

Treff: Landkost-Arena in der Goethestrasse. (400 m vom Bahnhof)

Die Teilnahme erfolgt auf eigene Gefahr.
Für Unfälle, Diebstahl und Schäden jeder Art übernehmen die Veranstalter

und Geländeeigner keine Haftung
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Sonderseite „Wärmepumpen“

Hauptstraße 84, 15741 Bestensee
Tel.: (03 37 63) 6 33 27 / 6 09 10
Fax: (03 37 63) 6 66 49 / 6 09 11

GAS Neumann
Ihr Partner 
für Erd & Flüssiggas

seit 100 Jahren

* Planung & Installation von Heizungs-, Sanitär- 
und Lüftungsanlagen

* Wartungs- & Servicedienst
* Notdienst
* Gas- & Geräteverkauf 
* Gas-TÜV (Überprüfung von Gas-Anlagen)
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Blutspenderinformation
Die nächste Blutspende in Bestensee findet
am Dienstag, dem 11. Mai 2010, von 15.00
– 18.30 Uhr in der Bestenseer Grundschule,
Zugang Wielandstr. statt. Es ist die zweite
Blutspende in diesem Jahr.
So gut wie jeder gesunde Mensch ab 18 Jahren
kann Blut spenden Jeder Blutspender erhält wich-
tige Informationen über seinen Gesundheitszustand,
da das Blut jedes Mal medizinisch untersucht wird. Darüber hinaus
erfahren Sie natürlich nach der Spende Ihre Blutgruppe und erhalten
einen Unfallhilfe- und Blutspenderpass Bringen Sie zu den Spenden
bitte Ihren Personalausweis mit.
Die nächsten Blutspendetermine in Bestensee finden ebenfalls auf
vielfachen Spenderwunsch mit den für das Jahr 2010 probeweise verlän-
gerten Zeiten an folgenden Tagen statt:
Di. 27.Juli, Di. 12.Okt., 28. Dez.2010, jeweils 15.00 – 18.30 Uhr in der
Bestenseer Grundschule, Zugang Wielandstr. Auf vielfältigen Wunsch
von Spendern, wurde die Blut-Spendezeit um 30 Min. verlängert.

Weitere Informationen zu Blutspendeterminen in der Region finden
Sie auch unter www.blutspende.de, oder „www.drk-flaeming-
Spreewald.de,  RBB-Text: ab Seite 720 und der Info-Telefon-Nr.: 0800-
1194911 (kostenfrei aus den Festnetz).
Unter www.blutspende.de finden Sie auch jeweils das aktuelle Magazin
für Rotkreuz-Blutspender„blutspende.mag“ mit Neuigkeiten und Infor-
mationen zur Blutspende sowie unter www.blutspende.net die „DRK-
Bluspender-Community)

Mitgliederinformation
Am Mittwoch dem 12.05.2010, um 19.00 Uhr, findet die nächste
Mitgliederversammlung unseres DRK-Ortsverbandes (mit Thema zur
Ersten Hilfe) in der Hauptstr. 55 (Fa. Rotophot) in Bestensee statt.
HP B. Malter
Vors. DRK-OV

Musiksommer
in Dorfkirchen

Mit Literatur und Musik wird die
diesjährige Veranstaltungsreihe
„Musiksommer in Dorfkirchen“ am
Samstag, den 8. Mai 2010 um
17.00 Uhr in der Dorfkirche Zee-
sen eröffnet. Unter dem Motto
„Eine fast fast normale moderne
Romanze“ liest Jörg Schäfer Texte
aus „Dido und Aeneas“. Dazu er-
klingt italienische Musik aus Re-
naissance und Barock von
Arcangelo Corelli, Benedetto
Marcello, Giovanni Fontana u.a..
Es musizieren Christiane Scheetz
(Blockflöte) und Anett Höhlig
(Cembalo).
Im Anschluss an die Veranstaltung
besteht die Möglichkeit den Abend
bei Wein oder Saft ausklingen zu
lassen.
Eintritt: 7,00 Euro
(ermäßigt: 6,00 Euro)

Internationaler
Orgelsommer

2010
Das erste Konzert im Rahmen des
1 . I N T E R N A T I O N A L E N
ORGELSOMMERS 2010 auf der
neuen Ahrendorgel in der Kreuz-
kirche Königs Wusterhausen fin-
det am Freitag, den 28. Mai 2010
um 19.30 Uhr statt. Pavel Cerny
aus Prag spielt Orgelmusik von
Nikolas Bruhns, Dietrich Buxte-
hude, Johann Sebastian Bach u.a.
Eintritt: 7,00 Euro
(ermäßigt: 6,00 Euro)

Gottesdienste im Mai 2010
der evangelischen Kirchengemeinde

in Bestensee und Pätz

Sonntag 02.05. 
09:00 Bestensee, Kirche  – Gottesdienst Pfarrerin Young

Sonntag 09.05. 
09:00 Bestensee, Kirche – Abendmahlsgottesdienst mit Pfarrerin Young

Himmelfahrt 13.05. 
10:00 Motzen, Kahlberg  – Regionalgottesdienst unter freiem Himmel

Sonntag 16.05. 
09:00 Bestensee, Kirche – Gottesdienst Pfarrerin Young
14:30 Pätz – Abendmahlsgottesdienst mir Pfarrerin Young

Pfingstsonntag 23.05. 
10:00 Bestensee, Kirche – Konfirmationsgottesdienst mit Abendmahl
 

Sonntag 30.05. 
09:00 Bestensee, Kirche  – Gottesdienst Pfarrer i.R. Claubert

Alle Termine für Gottesdienste und Veranstaltungen finden Sie auch im Internet

auf den Webseiten des Kirchenkreises Zossen-Fläming

                                    www.kkzf.de

...Doch das Putsch-Drama war da-
mit noch nicht zu Ende.
Reichswehreinheiten gingen gegen
die Zivilbevölkerung vor. In
Mittenwalde war auch der USPD-
Stadtverordnete Wilhelm von Ha-
gen festgenommenen worden und
so fürchtete man um sein Leben.
Reichswehrvergehen sollten nicht
zuletzt seinetwegen die
Stadtverordnetenversammlung
Ende März 1920 beschäftigten.
USPD-Vertreter brachten eine Re-
solution hierzu ein - auch an Nati-
onalversammlung, Staatenbund,
Reichswehrminister und Preußi-
sche Landesversammlung. Mehr-
heitlich wurde diese Resolution
durch die Stadt mit Bürgermeister
Otto Schwartz angenommen. Er
selbst erhielt übrigens am 10. Feb-
ruar 1921 das Vertrauen für eine
weitere Amtszeit in Mittenwalde.
Kaufmann Wilhelm von Hagen
kam wieder frei. Parallel hatte man
auf dem Funkerberg Königs Wust-
erhausen vor dem Standgericht
Scheinerschießungen wie gegen
Franz Fischer, Robert Pätzold,
Willi Kroll und Paul Simolke vor-
genommen. Mitte April 1920 pro-

testierten Mittenwalder gegen ge-
waltsames Einschreiten der Reichs-
wehr mit Entwaffnung und Auflö-
sung der Einwohnerwehr ihrer
Stadt.
Die Bevölkerung aber zollte Re-
spekt und Anerkennung vor allem
Verteidigern der Republik. Unab-
hängige Sozialdemokraten haben
die Hinterbliebenen der Schenken-
dorf-Kämpfe aus Spenden-
sammlungen mitunterstützt. Bei der
Reichstagswahl am 6. Juni 1920
vervielfachten sich in unserer Ge-
gend die abgegebenen Stimmen für
die USPD im Verhältnis zu 1919.
Sprunghaft stiegen sie in Groß
Besten, wo 1919 für die USPD 3
Wähler votierten. Im Juni 1920 hat
man 196 Stimmen für sie ermittelt.
In Schenkendorf waren es 397 statt
88 abgegebener Stimmen. Einsatz
für Republik und Demokratie dür-
fen auch neun Jahrzehnte später
nicht vergessen werden. Die Grä-
ber für Opfer von 1920 zu pflegen,
sollte deshalb Verpflichtung heute
und in Zukunft sein.
Text: Fred Bruder
Foto´s: F. Tröger

Groß Bestener griffen in Putsch-
Abwehrkämpfe bei Schenkendorf ein

Liebe Leser(innen),
durch einen bedauerlichen Fehler beim Seitenumbruch ging der letzte
Teil des Beitrages „Groß Bestener griffen in Putsch-Abwehrkämpfe bei
Schenkendorf ein“ verloren. Ich bitte den Fehler zu entschuldigen.
Hiermit wird der fehlende Beitrag nachgereicht...

Wir von hier -
werben hier!
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Die notdienstbereiten Apotheken
sind umstehend unter den Buchsta-
ben A - M aufgeführt. Der Not-
dienst beginnt und endet jeweils
morgens um 8 Uhr.

April
Mo 5L 12F 19M 26G
Di 6M 13G 20A 27H
Mi 7A 14H 21B 28I
Do 1H 8B 151 22C 29J
Fr 2I 9C 16J 23O 30K
Sa 3J 10D 17K 24E
So 4K 11E 18L 25F

Mai
Mo 3A 10H 17B 241 31C
Di 4B 11I 18C 25J
Mi 5C 12J 19D 26K
Do 6D 13K 20E 27L
Fr 7E 14L 21F 28M
Sa 1L 8F 15M 22G 39A
So 2M 9G 16A 23H 30B

Notruf-Rettungsstelle: 0355 /6320 • Zahnärztlicher Notdienst: 0171/ 6 04 55 15
Kassenärztlicher Bereitschaftsdienst: 01805 / 58 222 33 40
Augenärzlicher Bereitschaftsdienst: 01805 / 58 22 23-415

APOTHEKEN-NOTDIENSTPLAN  2010

Der Gesundheitstipp
Häusliche Pflege

Pflegen Sie jemanden zu Hau-
se? Dann sind die folgenden
Informationen vielleicht sehr
interessant für Sie!

Versorgung von
Versicherten mit zum

Verbrauch bestimmten
Pflegehilfsmitteln

Was sind zum Verbrauch be-
stimmte Pflegehilfsmittel?
Unter zum Verbrauch bestimmte
Pflegehilfsmittel sind solche Pro-
dukte zu verstehen, die zur Pflege
von Menschen im häuslichen Be-
reich benötigt werden, bzw. die
Pflege erleichtern.

Dazu zählen:
z Saugende Bettschutzeinlagen

(Einwegmaterial oder wieder
verwendbare)

z Fingerlinge
z Einmalhandschuhe
z Schutzschürzen
z Desinfektionsmittel für die

Hände
z Desinfektionsmittel für Flä-

chen.

Wer hat einen Anspruch auf
Kostenübernahme von zum
Verbrauch bestimmte Pflege-
hilfsmittel?
Alle Versicherten einer gesetzli-
chen Krankenkasse, die eine
Pflegestufe haben.

In welcher Höhe werden die
Kosten erstattet?
Die Pflegekassen (jede gesetzliche
Krankenkasse hat eine eigene
Pflegekasse) erstatten pro Monat
bis zu einem Betrag von 31,00 €
(bei Beihilfeberechtigten bis
15,00€) die Kosten für zum Ver-
brauch bestimmte Pflege-
hilfsmittel.

Wie erhält man zum Ver-
brauch bestimmte Pflege-
hilfsmittel?
Mit einem entsprechenden Formu-
lar ist bei der jeweiligen Pflege-
kasse ein Antrag über Art und
Menge der benötigten Produkte zu
stellen.
Diese Anträge sind bei der Pflege-
kasse oder auch in Apotheken zu
bekommen. Auch manche Arzt-
praxen können weiterhelfen.
Der Antrag kann von dem Betrof-
fenen oder auch von einem Ange-
hörigen / Betreuer gestellt werden.

Nach Genehmigung durch die
Pflegekasse können die Produkte
dann über die Apotheke Ihrer Wahl
bezogen werden.

Entstehen Kosten für den Be-
troffenen?
Nein. Es ist keine Zuzahlung zu

leisten und die Apotheken rechnen
direkt mit der Pflegekasse ab.

Kommen Sie mit Ihren Fragen und
Anliegen zu uns. Wir beraten Sie
gern, helfen Ihnen beim Ausfüllen
des Formulars und übernehmen für
Sie des Prozedere der Antrag-
stellung.

Ihr Apotheker Andreas Scholz
und das Team der Fontane-Apo-
theke, Ihre LINDA-Apotheke

AUFFANGEN nach dem Schock der Diagnose
INFORMIEREN über Hilfen zur Krankheitsbewältigung
BEGLEITEN in ein Leben mit und nach Krebs
Selbsthilfegruppe Krebs trifft sich am *28.04.2010 um 15:30 Uhr* wie
jeden letzten Mittwoch im Monat in 15806 Zossen, Am Nottehafen 4,
auf dem Gelände des E-Werks (Hinterhof).
Wir, das sind Betroffene aus Mahlow, Blankenfelde, Rangsdorf,
Dabendorf, Nächst Neuendorf, Saalow, Zossen, Wünsdorf, Mellensee
und Gadsdorf.Betroffene sind jederzeit herzlich willkommen.
Kontakt: auch für Einzelgespräche Frau Conrad 03379 208234 oder shg-
Zossen@web.de

HEIZUNGS
BestenTECHNIK

see    GmbH

Technische Gebäudeausrüstung
Öl- Gasheizungsanlagen • Solartechnik
Sanitäre Anlagen für Bad und Küche
Wartung von Heizungsanlagen
einschließ. 24-h-Havariedienst

Heizungstechnik Bestensee GmbH
Hauptstraße 28 • 15741 Bestensee

Telefon (033763) 984-0 • Telefax (033763) 984-33
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Königs Wusterhausener Straße 8
D-15741 Bestensee

Tel. 03 37 63 . 21 89 97
Fax 03 37 63 . 21 89 59
info@physiotherapie-bestensee.de
www.physiotherapie-bestensee.de

Öffnungszeiten
Mo + Mi  7-20 Uhr
Di + Do   8-20 Uhr
Fr              7-13 Uhr
und nach Vereinbarung

Bobath für Kinder

Craniosacrale Therapie

Manuelle Therapie

Lymphdrainage

Bobath für Erwachsene

Krankengymnastik

Fango

Craniomandibuläre Therapie

Fußreflexzonentherapie

Rückenschule

Rückbildungsgymnastik

Brüggertherapie

Massage




